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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Rund drei Millionen Euro aus dem Sondervermögen „Infrastruktur“ für umfassende
Straßensanierung zwischen Irxleben und Hohenwarsleben

Gleich nach Ostern (Dienstag, 7.4.) beginnen zwischen Irxleben und Hohenwarsleben (Landkreis Börde)
planmäßige Sanierungsarbeiten an der Landesstraße (L) 47.

Das Land Sachsen-Anhalt investiert rund drei Millionen Euro aus dem Sondervermögen „Infrastruktur“ in das Vorhaben. „Wir
wollen, dass das verfügbare Geld so schnell wie möglich buchstäblich auf die Straße kommt“, sagte Verkehrsministerin
Dr. Lydia Hüskens vor dem Baustart. „Besonders durch zügige und vor allem zielgerichtete Investitionen in die Ertüchtigung
unserer stark sanierungsbedürftigen Straßen, Brücken und Radwege spüren die Menschen die beabsichtigte Wirkung des
Sondervermögens direkt vor der eigenen Haustür“, fügte sie hinzu. Insgesamt würden mehr als 3,5 Millionen Euro in das
gemeinschaftliche Vorhaben des Landes mit der Gemeinde Hohe Börde, dem regionalen Wasser-/Abwasserzweckverband
und der Autobahn GmbH investiert, ergänzte die Ministerin.

Mit dem Geld wird die Fahrbahn auf einer Länge von rund 1,5 Kilometern erneuert, wobei auch die Regenentwässerung
verbessert werden soll. An der Kreuzung Irxleber Straße/Berliner Allee ist im Zuge der Arbeiten die Erneuerung der
Trinkwasserleitungen vorgesehen. Die Autobahn GmbH nutzt die Vollsperrung der L 47, um die
Fahrbahnübergangskonstruktionen an der Brücke über die A 2 zu erneuern.

Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis Ende Oktober.

Mit Rücksicht auf die Anlieger und Verkehrsteilnehmer wird in insgesamt vier Abschnitten gebaut.

Bauabschnitt (BA): 07.04. – 30.04.20261.

Vollsperrung A 2-Anschlussstelle (AS) Irxleben, Westseite/ halbseitige Sperrung Knoten L 47/ Gewerbestraße und
Vollsperrung Hohenwarsleber Chaussee

BA: 01.05. – 20.06.20262.

Vollsperrung der L 47 über die A 2, einschließlich der Gewerbestraße

https://mid.sachsen-anhalt.de/infrastruktur/verkehr/strassenbau/sondervermoegen-infrastruktur


BA unterteilt in Teilabschnitte „Südseite“ und „Nordseite“:3.

Südseite:                               22.06. – 14.07.2026

Vollsperrung der AS Irxleben, Ostseite mit Baustellenampel und halbseitige Sperrung L 47, Irxleber Straße bis Knoten
Berliner Allee/Am Raukler

Nordseite:                             15.07. – 14.08.2026

Vollsperrung bis Knoten Berliner Allee/Am Raukler, mit halbseitiger Sperrung der L 47 von der A 2-AS bis Knoten Berliner
Allee/Am Raukler

BA: 15.08. – 31.10.20264.

Vollsperrung der Kreuzung L 47/Berliner Allee/Am Raukler, Verkehr über eine bauzeitliche Umfahrung gegenüber der A 2- AS
mit Baustellenampel

---

Während der ersten beiden Bauabschnitte (Zeit von 07.04.2026 bis 20.06.2026) wird der Durchgangsverkehr weiträumig
über die Bundesstraße (B) 1 von Irxleben über Eichenbarleben nach Bornstedt, von dort über die L 24 und die L 44 nach
Rottmersleben und Ackendorf umgeleitet. Von hier geht es auf der Kreisstraße (K) 1158 weiter nach Groß Santersleben und
schließlich über die K 1150 nach Hermsdorf und Hohenwarsleben (Gegenrichtung analog).

Im 3. Bauabschnitt (Zeit von bis) kann der Verkehr halbseitig per Ampel an der Baustelle vorbeigeführt werden.

Für die Arbeiten an den Trinkwasserleitungen (4. BA) an der Kreuzung Irxleber Straße/Berliner Allee/Am Raukler gilt wieder
eine Vollsperrung und der Verkehr wird über eine bauzeitliche Umfahrung (Schönebecker Straße) ins Gewerbegebiet
Hohenwarsleben geführt.

Betroffene Anlieger werden regelmäßig über den Fortgang der Arbeiten informiert.
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